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tungen, die willkommene Dienſte leiſten dürften nicht bloß Ordensperſonen und
Prieſtern, ondern auch jenen gottliebenden Seelen mn der Welt, die C8 mit dem
Streben nach chriſtlicher Vollkommenheit ernſt nehmen.

Es iſt kein geringerer als der gelehrte Dogmatiker einrich, der von
dem vorliegenden erte rühmte, „es ſei ein gan ausgezei netes, tieffrommes
Betrachtungsbuch und uglei eine wahre Fundgrube Ur Prediger“.

Mautern. Joſß Höller *

127 Die Verehrung Unſerer Lieben Frau. Betrachtungs⸗
punkte über das Leben Marias und die Lauretaniſche Litanei, für die

der Gottesmutter, ſowie für die Monate Mai und ODktober Von
Stephan Beiſſel Dritte, verbeſſerte und vermehrte Auflage.
Freiburg, Herder, 1911 80 U. 328 3.20 3.84.

Das vorliegende Werk, welches nicht mit CM großen, ereits in zwei
Bänden veröffentlichten erte „Geſchichte der Verehrung Marias“ verwechſelt
werden darf, bildete mn den früheren uflagen das Bändchen der Be
trachtungspunkte für das ganze Kirchenjahr; S iſt un dieſer Auflage elb
ſtändig von den übrigen, ohne Verweis auf dieſelben, abgefaßt und zugleich in
manchen Punkten gekürzt, in andern vervollſtändigt worden Die chnelle Folge
der Auflagen beſtätigt deſſen Brauchbarkeit namentlich fů  1 Prieſter und Ordens
eute, Iundem auf Meßbuch und Brevier beſondere Rückſicht genommen ird
Die Methode iſt klar un raktiſch, fern von Herbeiziehung des Unkritiſchen
und Ueberſchwenglichen, der Inhalt eignet ſich auch für Marienpredigten und
geiſtliche Leſungen.

ainz, Freinberg. Georg olb

13) u zum heiligen Gaſtmahl! Belehrungen über die häufige
Kommunion ne eicht  2 und 95 Kommunionandachten mit vielen Ge
beten für Welt— und Ordensleute Von Heinrich Müll *V
2 verbeſſerte Auflage. Mit Erlaubnis der Dhern 1911 Steyl, Poſt
Kaldenkirchen (Rheinland). Druck und Verlag der Miſſionsdruckerei.

Kaum einU das für den 6fteren Empfang der hl Kommunion
Gehete nthält, hat eine ausgedehnte Verbreitung gefunden wie das von

Heinr Nüller Die Auflage iſt vermehrt durch die iderlegung von
ueuen Einwänden den täglichen mpfang der Kommunion, von

denen mehrere durch das Dekret über die Kinderkommunion veranlaßt ind
Dieſe ind Es iſt doch allzu früh, die Kinder chon bald nach dem Ver
nunftgebrauch zur hl. Kommunion geführt werden; bis jetzt war der Weiße
Sonntag der chönſte Tag des Lebens, Wie ird aber das noch ſein önnen,  A

ihn mn eine ſo ru Zeit des Kindesalters verlegt; die Zerſtreutheit
und Unkenntnis bei den kleinen Kindern iſt Allzu groß Der Erwiderung auf
alle Einwände konnte, dem Umfange des Gebetbuches entſprechend, Nnt enn
QCQum gewidmet werden Gehete aber müſſen durch den Gebrauch zeigen, ob ſie
ſich bewähren. Da dieſes Buch chon Iun 100.000 Exemplaren verbreitet iſt und
auf dem Euchariſtiſchen Kongreß Köln 1909 ausdruückli empfohlen wurde

ind hiermit die Kommunionandachten von ſelbſ empfohlen
14 D  e heilige Eliſabeth. Ein Buch für riſten. Von Alban 03

Volksausgabe. Sie zehn Auflage. Herder.  X 2.40. 1911 broſch. 1.50
1.80; gbd 2.—
Der Herderſche Verlag bietet u handſamer Neuauflage ein ſeinerzeit Ian der

Quartalſchrift ſchon beſprochene Werk, das iun erſter Linie ſämtlichen Stellungen
des weiblichen Geſchlechtes, alſo Frauen, Witwen, Jungfrauen und heran⸗
achſenden Mädchen als auferbauliche Leſung dienen ſoll, aber auch Prieſtern
Uund Seelſorgern hoch willkommen ſein dür te
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Der wunderbare Lebensgang der eiligen iſt in unerreichbarer Friſche

und Lebendigkeit geſchildert, un Stolz, der ein Klaſſiker erſten anges iſt, ohne
eS ein 3 wollen, 777 uns In ſeiner ganzen unnachahmlichen Bedeutung ent  —

Es iſt beſſer, daß das Büchlein ohne Illuſtrationen erſchienen iſt, denn
die der früheren Ausgabe beigeſchloſſenen waren dem exte keineswegs ebenbürtig.

Jedes Leſeſtück chließt mit einer Schriftſtelle, die den nhalt gewiſſer
maßen konzentriert und ebenſo Uungezwungen erſcheint, als ſie für Geiſt, Gedächtnis
und Geſchmack des Autors eugnis ablegt.

Es dürfte wenige Erbauungsſcheiften geben, die nur nit dieſer
Perle verglichen werden önnen

Putzleinsdorf. Norb H anried. (ekan
197 Am enſer See Grundzüge einer einheitlichen Welt

anſchauung. V  Von  H Marian Morawski 3 5 weiland Profeſſor der
Jagelloniſchen Univerſität un Krakau Genehmigte Uebertragung Qus

dem Polniſchen von SJato Dvermans Fünfte Auflage. 80
U. 258 Freiburg U. Wien 1911 Herderſche Verlagshandlung.

M 2 2.64, gbd In Leinwand M 5.— * 3.60
Daß das vorliegende Buch beſonders ſeit dem Erſcheinen der Eu  en Ueber

ſetzung großes Intereſſe gefunden, geh daraus hervor, daß ſchon die Auflage die
erſte der deutſchen Ueberſetzung vorliegt und das Buch bereits Iu Sprachen
überſetzt worden iſt und an Kürze auch eine italieniſche und ſpani Ueberſetzung
erſcheinen werden.

Was das Buch eigentlich enthält, beſagt der Untertitel: Grundzüge einer
einheitlichen Weltanſchauung. Es iſt eine Art ologie der chriſtlichen elt
anſchauung. Der Verfaſſer agt von dem Buche 77 ſoll keine eigentliche Apo

Vlogie ſein. ſuche emnen kurzen Weg, auf eMm moderne Geiſter
den eberzeugungen gelangen .  önnen, die hnen Not tun  40 Die Gegenſtände, die
behandelt werden, ſind folgende: Die religiöſe Frage n der Gegenwart, die
moderne Wiſſenſcha und die Religion, O1t un das Uebel, das Chriſtentum
unter den Religionen, Chriſtus, Katholizismus und Proteſtantismus, Katholi  —  che
Kirche und National  Kirche

Dieſe Gegenſtände werden nun behandelt Iun Form bon Geſprächen die
in (Vorſtadt von Lauſanne) AM Genfer See ſtattgefunden haben ollen 2.
Dadurch erklärt ich der Titel, und vielleicht iſt gerade dieſe eigenartige Form
die Urſache 65 Intereſſes für das Buch Möge recht viel Nutzen ſtiften
und recht vielen den Weg gur einzig wahren katholiſchen Weltanſchauung zeigen.

— dal Dr St. Feichtner.
16) Der reund der Nervöſen un Skrupu  ten Von

Fr aymond, Dominikaner, Wörishofen. Ein Ratgeber für Lei.
dende und Geſunde. Mit einem Vorworte von Ur med. Bonnayms
Spezialarzt für Nervenkrankheiten, und einem Empfehlungs⸗Schreiben von

med. Dubois, Profeſſor der Neuropathologie Qn dev Univerſität Bern.
Dritte, umgearbeitete Uun vermehrte Auflage. 5 bis Tauſend). 8⁰
—XVI un 312 (6 M  ( 2  — gbd In Leinen M 3.50, als vornehmer Ge
ſchenkband un Glanzleder mit echtem Goloſchnitt M 6 — Wiesbaden.
Hermann Rauch.

Aehnliche ſele Vte UOr Bergmann un ſeinem Werke „Selbſtbefreiung aus
nervöſen Leiden“ (ſiehe 169) erfolg Raymond uin ſeinem Werke, das in

Auflage großes Intereſſe bekundet Beſcheiden nennt PS der Verfaſſer „eine Zu⸗
ſammenfaſſung jener manchmal naiven Geſpräche, die i während der langen
Id  hre Unſeres Aufenthaltes inmitten enner kosmopolitiſchen Geſellſcha geführt
haben“. Wie kaum ein Arzt, hat durch eigene Erfahrung Einblick in die nervöſen
Leiden. Jahrelang hat * große phyſiſche und moraliſche Qualen gelitten; UL


